
Das kalte Wetter tat der Stimmung keinen Abbruch 
Die Goetheschule läuft mit beim Köln-Marathon 

 
Köln. Über 28.000 Läuferinnen und Läufer trotzten am Sonntag, 13. Oktober 2013, dem kalten 
Wetter beim RheinEnergieMarathon. Mitten in einem großartigen, sportlichen Spektakel ging 
unsere Schülerstaffel der Goetheschule neben 352 weiteren Schulstaffeln an den Start. Sechs 
Schüler aus den Jahrgängen 1997/98 bildeten unsere Mannschaft, die als EKIDEN-Staffel die 
Distanzen 5km, 10km, 5km, 10km, 5km und 7,195km zurücklegte. 
Um 11:46 Uhr ertönte für unseren Startläufer Josua Akimoto das Startsignal für die ersten 5km. Er 
lief von Köln-Deutz über die Deutzer Brücke auf die linke Rheinseite zur ersten Wechselstation in 
Bayenthal. Dort übernahm Mike-Philipp Detscher und legte bis zum nächsten Wechsel in 
Lindenthal eine Strecke von 10km zurück. Als nächstes machte sich Nikolas Krappweis auf den 
5km langen Weg Richtung Ehrenfeld und übergab dort an Battist Oberhößel. Ihn und die nächste 
Wechselstation trennten 10km, die er souverän meisterte. In Nippes übergab Battist an Linus 
Englert, der nach einem starken 5km Lauf Tom Mülstegen in Richtung Ziel - am Kölner Dom - 
schickte.  
Die Zielgerade auf der Komödienstraße bot mit einer tollen Atmosphäre genau das, was sich alle 
Teilnehmer wünschten: die Sekunden eines Siegers zu genießen. Gegen 15:00 Uhr nahmen wir 
unseren Schlussläufer Tom mit großer Freude nach einer Zeit von 03:13:55 am Domplatz in 
Empfang. Tolle Leistung, toller Tag!  
Die Mannschaft kam auf den 34. Platz von 322 Staffeln. Abschließend gratulierten wir dem 
Siegerteam, der ersten Mannschaft des Erich-Langgässer-Gymnasiums aus Alzey. Diese 
Schülerstaffel erreichte nach einer bemerkenswerten Zeit von 2:52:23 das Ziel. 
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